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UNIKA-Mitgliederversammlung 2020 

„Der Grundgedanke der Union der Deutschen Kartoffelwirtschaft e. V. (UNIKA)  

– gemeinsam stufenübergreifend Lösungen erarbeiten – ist erlebbar und für die Wert-

schöpfungskette Kartoffeln unverzichtbar.“ Mit diesen Worten beschrieb der Vor-

standsvorsitzende der UNIKA, Olaf FEUERBORN, das gelebte Selbstverständnis des 

Branchenverbandes anlässlich der 19. Mitgliederversammlung in Berlin. 

 

Anlässlich der Mitgliederversammlung des Branchenverbands UNIKA präsentieren die 

Vorsitzenden der Fachgremien und des Beirats die wichtigsten Themen- und Arbeits-

schwerpunkte. Über 90 ausgewiesene Experten aus den verschiedenen Bereichen der 

Wertschöpfungskette Kartoffeln, von Institutionen sowie wissenschaftlichen Einrich-

tungen, bringen ihr Know-how in die vier etablierten Fachkommissionen Qualitätssi-

cherung und Handelsfragen, Phytosanitäre Fragen, Pflanzgut sowie Technik ein. Die 

Fachgremien sind die Basis der UNIKA und stehen für eine umfassende Erarbeitung 

von Lösungsansätzen und gewährleisten den Transfer erarbeiteter Ergebnisse in die 

Praxis. 

 

In übersichtlicher Form zusammengestellt und um viele weitere Rubriken ergänzt, sind 

die Aktivitäten der UNIKA auch im Jahresbericht 2019 nachzulesen. Diese, gleichzeitig 

als Geschäftsbericht des Verbandes geltende Publikation ist auf der Homepage der 

UNIKA (www.unika-ev.de) unter der Rubrik „Veröffentlichungen“ erhältlich. 

 

SPILL neues Mitglied des Vorstandes; FEUERBORN bestätigt 

Im Rahmen der turnusgemäßen Wahlen wurde Torsten SPILL, Geschäftsführer der 

Solana GmbH & Co. KG, von der Mitgliederversammlung in den fünfköpfigen UNIKA-

Vorstand gewählt. SPILL folgt damit Dr. Heinrich BÖHM, der seit dem Jahr 2014 dem 

Vorstand als stellvertretender Vorsitzender angehörte und nicht mehr für eine weitere 

Wahlperiode kandidierte. FEUERBORN, der dem Branchenverband seit dem Jahr 

2017 vorsteht, wurde von den Mitgliedern für eine zweite Amtsperiode im Vorstand 
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einstimmig bestätigt. Der UNIKA-Vorstandsvorsitzende würdigte das hohe persönliche 

Engagement von Dr. BÖHM für die Belange der Kartoffelwirtschaft. Als Gründungs-

mitglied, Beiratsvorsitzender und Mitglied des UNIKA-Vorstandes hat er den Bran-

chenverband im Interesse der gesamten Kartoffelwirtschaft in den vergangenen  

19 Jahren maßgeblich mitgeprägt. 

 

Dr. PETERS erhält Ehrenpreis der Deutschen Kartoffelwirtschaft „UNIKAt“ 

Dr. Rolf PETERS, Geschäftsführer der PotatoConsult UG und langjähriger Vorsitzen-

der der UNIKA-Fachkommission Technik, wurde anlässlich der UNIKA-Mitgliederver-

sammlung der Ehrenpreis der Deutschen Kartoffelwirtschaft „UNIKAt“ verliehen. „We-

gen seines über mehrere Jahrzehnte hinweg herausragendes Engagement für die Kar-

toffelwirtschaft ist Dr. PETERS für uns ein ganz besonderer Botschafter der Kartoffel 

und damit würdiger Preisträger für den „UNIKAt“, so FEUERBORN in seiner Laudatio. 

„Über seine zahlreichen Aktivitäten und Ämter ist Dr. PETERS hervorragend in die 

gesamte Wertschöpfungskette der Kartoffelwirtschaft eingebunden. Er wird nicht nur 

zu Hause in Deutschland, sondern auch über die Landesgrenzen hinaus wertgeschätzt 

und geachtet. Dr. PETERS ist Ansprechpartner sowohl für Wissenschaftler als auch 

für Praktiker hinsichtlich sämtlicher Fragestellungen rund um die Kartoffel. Das liegt an 

seiner Expertise, aber auch an seiner offenen, verbindenden und gleichzeitig verbind-

lichen Art.“ 

 

Der UNIKA-Vorstand hat den Ehrenpreis der Kartoffelwirtschaft 2013 ins Leben geru-

fen, um Persönlichkeiten auszuzeichnen, die durch ihr hohes Engagement und Wirken 

markante Spuren in der Branche sowie der Öffentlichkeit hinterlassen haben. Dieser 

Ehrenpreis trägt bezeichnender Weise den Namen „UNIKAt“. Die ersten Preisträger 

waren Werner HILSE und Dr. Kartz von KAMEKE, beide Gründungsväter der UNIKA. 

 

Präsident des Julius Kühn-Institutes als Ehrengast und Referent 

Aus der Arbeit des Julius Kühn-Institutes mit einem besonderen Blick auf Aufgaben 

und Arbeitsschwerpunkte rund um die Kartoffel berichtete der Ehrengast der UNIKA-

Mitgliederversammlung, Professor Dr. Frank ORDON, Präsident des JKI in seinem 

Gastvortrag anlässlich der Mitgliederversammlung. 
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v.l. Thorsten Riggert, Ludwig Hartmann, Thomas Herkenrath, Torsten Spill, Prof. Dr. 

Frank Ordon, Dr. Heinrich Böhm, Dr. Sebastean Schwarz, Olaf Feuerborn 

 

 

Ehrenpreisträger Dr. Rolf Peters und UNIKA-Vorstandsvorsitzender Olaf Feuerborn 
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